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Fortsetzung

Reisevorkehrungen hatte ich nicht zu treffen es bedürfte
nur der Befestigung meiner noch vorhandenen Schuh
reste an die Füße Ich glaube nicht daß je der ärmste
Handwerksbursche ein Paar Schuhe ähnlicher Qualität
an den Füßen gehabt hat

Ohne meine gewohnte Frühsuppe genossen zu haben
mußte ich den G ndarmen folgen noch wußt ich nicht
nach welchem Ort und nach welcher Sladt die Reise gehen
sollte Ich glaubte mit Sicherheit zu wissen daß Sidi
bel Abbes das Reiseziel sei zu fragen wagte ich nicht

Nach einem zweistündigen Ritt der Gendarmen denen
ich zu Fuß folgte erreichten wir einen Sandamläufer
der Sahara Bis an die Kniee brach ich ein ebenso die
Pferde bis ich schließlich erklärte nicht mehr weiter mar
schiren zu können Man rieth mir meine Schuhe von
den Füßen loszubinden und barfuß durch den Sand zu
wühlen Dies that ich auch und eine kleine Strecke ging
es noch doch nachher vermochte ich nicht mehr weiter zu
schreiten alsdann mußte ich mich an den Schweif eines
der Pferde festhalten und so weiter ziehen lassen dies
ging besser nur mußte ich meine Beine gebrauchen

Bei Anbruch der Nacht unterwegs erhielt ich von
den Gendarmen zu essen und zu trinken reichlicher und
besser als bisher erreichten wir ein kleines Dorf wo
ich in dem dort befindlichen Arrestkokal untergebracht
wurde Ich war bei meinem Eintritt in das Lokal einiger
maßen erfreut einen Gesellschafter anzutreffen es war
dies ein Neger welcher wegen irgend eines Vergehens
eingesperrt worden war

Früh am ande rn Morgen wurde die Weiterreise an
getreten doch brauchte ich nicht mehr zu Fuß zu lausen
fondern fand r n Pferd für mich zur Benutzung vor Die
Gendarmen mußten eingesehen haben daß ich durch die
lange Haft sehr geschwächt und nicht mehr imstZnde sei
die Weiterreise zu Fuß zu machen

Der Neger wurde an das zu meiner Benutzung dienende
Pserd befestigt und ihm anempfohlen dasselbe vorsichtig
auf den felsigen und ungangbaren Pfaden zu führen

Hoch zu Roß ging es nunmehr bei weitem besser
Nur noch eine Nacht mußten wir in einem Dorfe ver

bleiben nnd kamen dann nach Ain Temouchent dem eisten
Hauptort wosclb t ein Civilcommissar seinen Sitz hatte

Der Neger wurde bei urserer Ankunft in Ain Temou
chent gleich vorgeführt während ich in das Arrestlokal
verbracht wurde

Den Gendarmen Elsässtr hatte ich zum Glück
das Woher und Wohin innrer Reise unterwegs glaub
haft zu machen verstanden weshalb auch der Cimlcom
mssar als ich ihm am anderen Tage vorgesührt wurde
zu mir sagte Sie sind schwer krank und haben das
Fieber ich werde sofort Sorge tragen daß Sie in das
Hospital kommen Nachdem ich ihm noch meinen Schutz
brief vorgezeigt hatte äußerte er d e Worte Sie Aerm
ster müssen dort gehungert und gelitten haben Er wußte
noch nicht daß ich in Ain el Arbal mehr gelitten und
mehr gehungert hstte

Trotz der großen Schwäche welche ich empfand und
des Zttterns in allen Gliedern letzteres Symptom nur
durch die Angst erweckt wußte ich sehr wohl daß mich
das afrikanische Fieber noch nicht ergr ffen hatte vor
dieser Krankheit war ich ja durch das längere Zeit ge
nossene und mit afrikanischer Erde vermischte Wasser gefeit

Bei meiner Ankunft im Hospitale wurde ich gleich von
Kopf bis zu Fuß entkleidet gebadet vom Ungeziefer ge
reinigt und sodann zu Bett gebracht Es war dies um
die Mittagszeit als die im Saale anwesenden Kranken

I e Mittagszeit erhielten Es gab Bohnensuppe mit
R udsl isch ich glaubte das Essen mit den Augen ver
schlingen zu können und bin überzeugt würde man mir
an diesem Tage stand Chinin einige Teller Suppe verab
reicht haben so wäre mir jede Krankheit fern geblieben
denn nur der erlittene Hunger und die allzu unzureichende
magere und schmale Gesängrußkost hatten meine Gesund
heit angegriffen Ich wurde deshalb auch von Stunde
zu Stunde schwächer und kränker und am folgenden Tage
fchon trat Bewußtlosigkeit und mit ihr ein typhöses
Fieber ein

Mehrere Wochen lag ich in heftigem Fieber und wie
man mir später mittheilte dem Tove nahe ja schon be
reits ausgegeben

Ich genas allmählich und langsam kehrten meine Kräfte
wieder mit diesen das Interesse sür meine nächste Um
gebung

Die barmherzige Schwester welche mich pflegte war
äußerst besorgt um mich abends und morgens kam sie
an mein Bett und betete

Mit meiner Genesung suhlte ich ein großes Wohlbe
hagen hatte ich doch den Genuß eines seit 15 Monaten
entbehrten guten Bettes das Lager des Legionärs
verdient nicht den Namen Bett und ich erhielt wieder
eine menschliche und kräftige Nahrung

Mein nächster Nachbar war ein Tiroler von Geburt
ein ehemaliger Fremdenlegionär welcher den Krimkrieg mit
gemacht hatte und vor Sebastopol schwer verwundet wor
den war

Mit seiner Entlassung von der Legion suchte er sich
als Fuhr und Ackerknecht durchzuschlagen die g ößte
Zeit des Jahres jedoch brachte er im Hospitale zu es
war dies noch die einzige Vergünstigung welche er sür
seine in Frankreich geleisteten Dienste genoß

Früher war er ein Herkules ein Riese er hatte eine
Größe von 5 Fuß 11 Zoll und jetzt ein Skelett ge
brochen und vom Fieber geschwächt

Ein sehr bewegtes Leben hatte dieser eigentlich noch
junge Mann hinter sich er zählte nur 30 Jahre hatte
aber das Aussehen eines Menschen von 50 Jahren

Fortsetzung kolgt

Provinzial Museum
für heimathliche Geschichte und Alterthums

kunde von Sachsen in Halle a d S
Unterzeichneter Direktor des Provinzial Museums von

Sachsen erlaubt sich hiermit das Verzeichniß derjenigen
hochgeehrten Personen der Oeffentlichkeit zu übergeben
welche die Güte hatten durch sehr willkommene Geschenke
von Alterthümern ihr Interesse für das Gedeihen und
Wachsen des Provinzial Museums zu bethätigen Möge
ihr freigebiges Beisp et dem Museum noch recht viele
Freunde erwecken welche durch Ueberlassung von sür sie
selbst vielleicht wenig werthvollen Gegenständen die Be
strebungen der Museums Verwaltung unterstützen nach
und nach ein immer vollständigeres Bild längstvergangener
Kulturzustände in der Provinz in seinen Sammlungen
darzustellen

Es kommen Alterthümer auf dreierlei WnseAn diese
Sammlungen 1 als Geschenke 2 durch Überlassung
unter Vorbehalt des Eigenthumsrechtes und endlich 3 durch
Ankauf der Name der gütigen Geschenkzeber wird aus
der Bezeichnungskarte des betreffenden Gegenstandes ver
zeichnet

Das Museum Domgasse 5/6 in Halle a S ist zum
freien Eintritt geöffnet am Sonntag Dienstag und Donnerstag
von 11 bis 1 Uhr zu denselben Stunden an den übrigen
Tagen gegen ein Eintrittsgeld von 50 Pfennig zu jeder
anderen Tageszeit aber gegen ein solches von 1 Mari

Verzeichnis
der seit dem 15 Mai 1890 dem Provinzial Museum

gemachten Geschenke

I Herr Stadtrath Berger in Merseburg Ein menschliches
Skelett eine Urne zwei Fibula s von Bronce sieben Perlen
und vier Geräthe von Feuerstein gefunden in einem vorge
schichtlichen Grabe auf der Flur von Merseburg i

2 Herr Graf von Zech Burkersrode aus Goseck Die
vom Herrn Major a D Förtlch und Herrn Rittmeister der
Reserve Hertwig bei Go eck Eilau und Markröhlitz ousge
grabenen Alterthümer bestehend aus einem Ringe von Gold
zwei Armringen mehreren Nadeln und einem Schaftcelt von
Bronce einer Urne nebst Ucnenscherben verschiedenen Stein
geräth y und Thierknochen sowie ein Fingerring von Messing

3 Herr Fabrikbesitzer Sioli in Halle Verschiedene vor
geschichtliche Alterthümer die theils bei Torgan theils am Ad
vokatenwege bei Giebichenstein gefunden worden sind eine Gold
waage aus dem 17 Jahrhundert vier verschiedene alte Stegel
sterrpel drei alte Schlüssel ein verziertes altes Gehänge von
Messing eine alte Landkarte der Erzgebirgischen Kreise des
Churfüisteuthums Sachsen und zwei Zeichnungen mit dem
Grundrisse der Moritzburg in Halle

4, Herr Bauunternehmer Umlauf in Halle Drei Urnen
verschiedene Geräthe von Bronce und Eisen Bruchstücke vorr
Schweriklingen sowie Schwuck achen von Bronce menschliche
Knochen ge unven in vorgeschichtlichen Gräbern auf der Flur
von Zwintschöna SaalkreiS

5 Herr Mechaniker Ludwig Hergersheim in Halle
Jnnungszeichen der Zirkelschmiede in Halle vom Jahre 1631
und Bild mit dem Auf mge derselben rm Jahre 1672

6 Herr Schlossermeister Rödel in Halle Ein alter Schlüssel
von Eisen aus Halle

7 Magistrat in Halle Uebergab unter Vorbehalt des
Eigentumsrechtes die Statue der heiligen Magdalena nebst
zugehörigen ornamentirtem Sockel P p vom ehemaligen Raths
kellergebäude in Halle

8 Herr Gerichts Assesfor Hahn in Quedlinburg Eine
Haube für Bauernfrauen aus dem Anfange des 19 Jahr
hunderts aus Deesdorf Kreis Oschersleben

9 Herr Maurer Louis Meyer in Halle Denkmünze auf
d e Theurung von 1846/47 in Erfurt

1V Herr Dr Schmerbitz in Frevburg a U Zwei alte
Silbermünzen und ein kleines vorgeschichtliches Thongeiäß

II err Wegeaufseher Planert in Halle Zwei alte Silber
münzen zwei Karlen vsn Halle vom 17 Jahrhundert und ein
Pallasch gefunden bei Sch raplau

12 Herr Ried el in Halle Ein Lehnbries vom Jahre 1742
aus Bernburg

13 Herr Lackierer Rensch in Halle Ein altes Choralbuch
von 1784 und verschiedene alte gedruckte Schriftstücke aus den
Jahren von 1807 bis 1830

14 Herr Schmiedemeister Wagner in Lauchstädt Lehr
brief für Johann Jacob Brücher zu Neustadt von 1719

15 Herr Geheimer Justizr th und Professor Dr Pernice
in Berlin Altes Buch nebst Grundriß und Prospekt der
Stadt Halle

16 Herr Vergolder Seebach in Halle Ansicht des Markt
Platzes von Halle ans dem An ange des 19 Jahrhunderts

17 Herr Mühlenbesitzer A Schramm in Ammendorf
Sechzehn Prospekte von den Schlachten und Belagerungen der
preußischen Armee im 7jährigen Kriege
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Halle 25 Oktober
W sGeden klag Auf den 26 Oktober ds Js fällt

ein Gedenktag der reformirten Gemeinde in Halle indem
am 26 Oktober 1690 also vor 200 Jahren die Maz
da lenenkapelle auf der Moritzburg von den Franzö
sischen Reformirten zum ersten Male in Benutzung
genommen und eingeweiht worden Diese Gemeinde von
französischen Eingewandert hatte ursprünglich seit d m
14 Oktober 1686 eine Stube des Jägerhauses auf
dem jetzigen Jägerberge sodann seit dem 3 Juni 1687
eine kleine Kapelle in dem Thorthurm der Moritzburg zu
ihren Gottesdiensten angewiesen erhalten darauf aber wurde
ihr durch kurfürstlichen Befehl die noch in Ruinen liegende
Magdalenenkirche eingeräumt Zu ihrer Wiederherstellung
sammelte man eine Kollekte von 800 Thalern und die

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Der Postillon von Lonjumeau

Komische Oper in 3 Akten von A Adam
Der Adam scken Compositionsweise ist he zlich wenig indivi

duelle E genart abzulauschen sie lehnt sich an die Boieldieu s
bei dem Adam mit Erfolg in dre Schule gegangen ist Gefällig
melodienreich und lebendig ist die Musik Adams das läßt sich
nicht leugnen und deshalb nimmt man sie gerne in den Kauf
trotzdem man heute mit Recht auch von der komischen Oper
Gehalt Empfindung und Verliefung verlangt Der Postillon
von Lonjumeau ist von den mit einem hohen L begnadeten
lyrischen Töneren den Wachtel und den Nachbaur bei uns
zur Paradeparthre erhoben worden Nun Wachtel und Franz
Nachbaur durften schon mit ihrem hohen 0 ihr Publikum in
die Schranken fordern denn auch in dieser Beziehung sind viele
guserlesen und wenige berufen Man darf freilich nicht an
Wachtel Nachbaur oder Bötel denken wenn man den Postillon
des Herr Max Hindemann hört der gestern nur mit Hülfe
eines wunderbaren Falsets und großer Sangesfertigkeit die
Romanze vom schönen Postillon ohne das hohe L sang Das
stimmliche Material des übrigens hier nicht unbekannten Sän
gers ist nicht groß desto interessanter trotz der forcirten Ton
gebung aber ist die Art und Weise wie es der Sänger durch
eine geradezu virtuose Sangesfertigkeit versteht die Mängel
an stimmlichen Material so zu verdecken daß man seinen ge
sanglichen Leistungen mit großem Interesse folgt und ihnen
den Geschmack abgewinnen kann welchen die Vorgänger des
neuverpflichteten Tenors an diesem Spielabschnitt bisher missen
ließen Im zweiten Akt enügte er insbesondere durch geiühl
und geschmackvoll vorgetragene Komm holdes Turteltäubchen

selbst weitgehenderen Ansprüchen so daß das Ausbleiben jeg
lichen Beifalls mich gerade so sehr überraschte als Herrn Max
Hindemann selbst den flottes Auftreten und degagirtes Spiel
in ganz hervorragender Weise unterstützt Mit der Requisition
des Herrn Max Hindemann scheint uns die Tenorfrage im
Interesse einer gedeihlichen Entfallung unseres bisher arg vom
Wechselfieber heimgesuchten OpernEnsembles glücklich gelöst
Das Coloraiurfach dagegen scheint noch immer zwischen Sein
und Nichtsein zu schwanken Frl Georgine Helbig scheint
nach ihrem Achtungserfolg als Königin der Nacht zur Mag
dalena nicht das nöthige Vertrauen gehabt zu haben Für sie
übernahm Frl Buttschardt die Parthie welche von der ge
schätzten Künstlerin ihren früheren Leistungen entsprechend sehr
zufriedenstellend durchgeführt wurde Die reizende Beweglich

keit welche Frl Buttschardt beim Spiel entfaltet kam dem
Ganzen sehr zu Statten Auch Herr Brinkmann Marquis
war im Austreten wie in dem gesanglichen Theil seiner Dar
bietung recht charakteristisch Herr Krieg war ein drolliger
mit naiürlicher Komik reich ausgestatteter Alcindor Da Chor
und Orchester ihrer Pflicht in jeder Weise zur vollsten Zufrie
denheit nzchkamen so ist der gestrigen Aufführung ein gutes
Gelingen nachzurühmen

Halle 25 Oktober m r
Halle 25 Oktober Herr Franz Nachbaur Kgl bahr Hof

opern und Kgl preuß Kammerlänger giebt in nächster Zeit
hier ein Concert Das genügt wohl um unser musikliebendes
Publikum um ihn zu vereinen

Halle 25 Oktober Der dieswmtcrliche Ehclus von Kam
mermusik Abenden nimmt am nächsten Montag seinen
Ansang Wir machen hieraus nochmals aufmerksam zugleich
aus das herrliche klassische Programm verweisend

Im Thaler Porte St Martin zu Paris fand vorgestern
die erfte Auffährung der Sardouschen Cleopatra statt Trotz
der außerordintlich reichen Ausstattung und des hervorragen
den Stnebs Sarah Bernhardts für welche die Titelrolle ge
schrieben ist hatte das Stück wie ein Privat Telegramm meldet
keinen Ersolg

Fanny Janauschek Man sendet der Neuen Freien
Presse einen Vrivatbrief aus Detroit in Amerika über die be
rühmte Tragödin die mit Charlotie Wolter u d Clara Ziegler
einst ein glänzendes Dreigestirn am dramatischen Himmel bildete
Die Mittheilung lautet Es mag sein daß der irübe Tag da
zu beigetragen hat sicher aber ist daß ein düstereres Bild sich
kaum vorstellen läßt als die berühmte Tragödin und ihre Um
gebung in ihrem Zimmer im Rüssel House mir darboten Auf
dem Tische befanden sich die Ueberreste eines einsamen Mahles
das ich unterbrochen hatte Fanny Janauschek war m t einem
dunklen Morgenrocke bekleidet il,re Füße staken in weiten ge
flochtenen Pantoffeln ihr Hals war mit einem Siück Zeug um
wunden und von ihren Schultern herab hing ein zerfetztes
Tuch Ich fragte sie ob der Rubm ihrer Carriere sie ent
schädigt habe für all das was sie als Frau verloren Die
müden Lider hoben sich und die matten Augen blickien mich
an Nein nein nein erwiderte sie mit dumpfer Stimme
Nein Ich habe keine Angehörigen kein He m kein Vater

tand In Böhmen verlangte ich nach Ameri a in Amerika
nach Böhmen Das Dach das mich sür eine Nacht deckt ist
Alles was ich von dem Schutze und Frieden kenne den andere
glücklichere Frauen in ihrem Heim finden Mein Leben ist voll
unausgesetzter Thätigkeit fort immer fort geschä tig und un
ausgesetzt wie e n Galeeren Sklave auf der Tretmühle So
und fast roch schmerzlicher ließ sich die Arm vernehmen biK
ich von ihr Abschied nahm Ich merde den schmerzlichen An
blick nicht vergessen den die berühmte Künstlerin welche nun
mehr 6i Jahre zählt in ihrer Verlassenheit auf mich machte



Französisch Resormtrten hielten inzwischen ihre Gottesdienste
abwechselnd mit den Deutsch Reformirten in der Domkirche
ab Endlich erfolgte zu dem Eingangs genannten Ter
min Sonntag den 26 Oktober 1690 die feierliche Ein
weihung der Kapelle in Gegenwart des Kanzlers v Jena
Stifters des von Jenaischen Fräuleinstifts und des ge

sammten Regierunqskollegiums Von nun an diente sie
allerdings mit mehrfachen Reparaturen über ein Jahrhun
dert lang ihrem Zweck und am Sonntag den 24 Oktober
1790 konnte die Gemeinde darin dir 100jährige Gedenk
feier der Einweihung begehen Bei dem Hereinbrechen der
Franzosen 1806 ward sie In ein Heu und Strohmagazin
verwandelt nach der Säuberung verblieb sie zwar den Re
formirten als Eigenthum bis 1747 wurde aber nicht
mehr zu gottesdienstlichen Zwecken benutzt

s Die städtische höhere Mädchenschule beging die
Moltke Feier in der festlich geschmückten Aula früh 10 Uhr
es nahmen an derselben außer dem Lehrerksllegium die Schü
lerinnen der Klassen I bis V theil Nach dem Gesang einiger
Verse des Liedes Lobe den Herren der mächtigen König der
Ehren verlas Herr Direktor Dr Biedermann den Psalm
190 und hielt hierauf die Festrede Goethes Wort Es ist
eine Lust einen großen Mann zu sehen paßte ganz auf Moltke
Groß ist er in Worten Gedanken und Thaten Moltke ist ein
Held der Lebrer der deutschen Armeen und des Kaisers Fried
rich III außerdem einer der ersten Schriftsteller auf militäri
schem Gebiete Auch als Mensch ist Moltke groß Lauter
und vorsichtig das ist der Wahlspruch seines Geschlechts So
ist auch Moltke Seine Lauterkeit Bescheidenheit Demuth und
Gediegenheit sind bekannt Er ist eine echt klassische Natur
Die Geisteskräfte sind bei ihm harmonisch vorhanden er er
innert uns lebhaft an die Helden des klassischen Alterthums
und legt einen Vergleich rnit denselben nahe Wir freuen uns
daß er die Dankbarkeit seines Kaisers und des ganzen Volkes
gefunden hat er der keinen Feind hat möge es in Deutschland
immer so sein möge der große Schweiger noch lange zu Deutsch
lands Wohl schaffen können Der Chor der Schülerinnen sang
hierauf Der Herr hat Großes an uns gethan mit dem ge
meinsamen Gelang der Schlußverse von Lobe den Herren
endete die schöne Feier

Z sVom Thierärztlichen Centralverein für die
Provinz Sachsen Anhalt Forts s Der Herr Vor
sitzende machte sodann Mittheilung über die Festlichkeiten
bei Gelegenheit der Enthüllung des Gerlach Denkmals in
Berlin und der Centenarfeicr in München die kurz vor
der ersteren Feicr stattfand Herr Professor Dr Pütz
war Vertreter der Eentralvertretung bei der Centenarfeier
und konnte sich über dieselbe nur lobend äußern nament
lich ist der Thierheilkunde durch die Vorträge mehrerer
Professoren volle Beachtung zu Theil geworden Herr
Professor Dr Pütz hatte die Festrede bei der Enthüllung
des Gerlach Denkmals in Berlin übernommen und solche
auch wie aus den Zeitungen bereits bekannt gehalten
Ueber diese Rede hat man in betheiligten Kreisen eins
Kritik geübt auf welche Redner öffentlich nicht antworten
will die Sache aber doch im hiesigen Vereine zur Sprache
bringen maß um die in Berlin gesprochenen Worte zu
vertreten Nach einer kurzen Debatte hierüber erklärten
sich die Anwesenden im Prinzip mit dem Inhalte der be
züglichen Festrede einverstanden Der Herr Vorsitzende
berichtete sodann über die mit noch einem Collegen ge
habte Audienz beim Kriegsminister v Verdy bei Gelegen
heit der Festfeier in Berlin Die Deputation stellte an
den Herrn Kriegsminister das Ansuchen eine höhere Be
soldung der Roßärzte in der Armee eintreten lassen zu
wollen zu welchem Zwecke eine jährliche Mehrausgabe
von 150000 Mark eintreten würde Die Sache wäre
damals bald an dem Umstände gefcheidert daß der da
malige Finanzminister aus finanziellen Rücksichten nicht
recht auf die Sache eingehen wollte weil der Reichstag
die Bewilligung auszusprechen habe Der jetzige Finanz
minister Excellenz Miguel welcher von Frankfurt a M
die thierärztlichen Verhältnisse genau kennt wird sich wohl
der Angelegenheit geneigt zeigen und so steht denn zu er
warten daß dem ausgesprochenen Wunsche der Eentralver
tretung nach dieser Richtung hin in absehbarer Zeit Rcch
nung getragen werde

sBazar s Der Missionsverein der St Ulrichs
gemeinde eröffnete am heutigen Tage seinen Bazar Wir
verweisen des Näheren auf die Einladung des Vorstandes
im Jnseratentheil

f sHandwerker Meister Verein s In der gestern
Abend in dem Hotel zur Tulpe abgehaltenen Versammlung
des Handwerker Meister Vereins hielt Herr Prof Dr Renk
einen interessanten und zugleich lehrreichen Vortrag über
die Ventilation besonders unserer Wohmäume An der
Hand zahlreicher wohlgelungener Exyennente ausgehängter
tabellarischer Uebersichten und Karten verstand es Redner
in seinem verständlichen Vortrage nm Einblick damit zu
geben in einen kleinen Theil des weiteren Gebiets der von
Prof Dr Pettenkoffer ans Licht gezogenen Hygiene die
bekanntlich in Halle einige akademische Lehrstüzle bat
Die Versammlung ehrte den Vortragenden zum Zeichen
des Dankes durch Erheben von den Sitzen Unter Ge
schäftlichen wurde die von der Polizei Verwaltung an die
Lehrmeister der Stadt ergangene Aufforderung b spwchen
den Lehrlingen auf ihren Artrag die zum Besuche der
städt Fortbildungsschule erfoiderliche Zeit zu gewähren
Die dadurch in der Bürgerschaft aufgebrachte Meinung
daß es sich dabei um Einführung des oblioatornchen
Fortbildungsschulbesuches handele wurde durch Verlesung
der bez Verordnung und der dann angezogenen gesetz
lichen Bestimmungen hinlänglich widerlegt Die Anregung
in Zukunft Fragen welche d s Handwerk im Allgemeinen
berühren die in der Reichsgewerbe Ordnung ihr gesetz
liches Fundament haben fand nicht die genügende Unter
stützung sondern man glaubte daß die Innungen und
der Jnnungs Ausschuß die maßgebenden Faktoren dazu
seien andererseits man sich aber auch zeitweiliger Be
sprechung brennender Handwerkersragen unter gkschä t
lichen Angelegenheiten nicht verschließen werde

sStiftungsfest s Die Gejellichojt Haimonie
feierte gestern Abend in dem mit Pflanzmdekoration

prächtig geschmückten Saale des Neuen Theaters sein
36jähriges Stiftungsfest durch ein Instrumental und
Vokal Concert welchem sich ein Ball anschloß

sDer Zweigverein des evangelischen Bun
des für Halle und den Saalkreiss hielt gestern
Abend im Saale der Kaiser Wilhelms Halle eine gut
besuchte Versammlung ab die mit gemeinsamen Gesang
des Liedes Fahre fort fahre fort Zion fahre fort im
Licht und Begrüßungsworten des Vorsitzenden Herrn
Oberdiaconus Wächtler eröffnet wurde Herr Consi
storialrath Professor v Haupt berichtete in möglichster
Kürze über die vierte Generalversammlung des Evangeli
schen Bundes in Stuttgart Hieran schloß sich ein Be
richt des als Gast anwenden Herrn Pastor Axenseld aus
Godesberg am Rhein über die dortselbst errichtete evan
gelische Waisenanstalt Godeshelm die unter seiner Leitung
steht Nach einigen einleitenden Worten über die Stellung
des Evangelischen Bundes zur Gustav Adolf Stiftung die
keine entgegenstehende vielmehr eine Hand in Hand gehende
ist kommt Redner auf die erst seit einigen Jahren be
stehende so segensreich wirkende Anstalt Godesheim zu
sprechen Mit Dankesworten an die H rren Redner
schloß der Vorsitzende die sehr interessante Versammlung

sDer Arends sche Stenographen Vereins
schrieb in seiner letzten Generalversammlung eine Preiskon
kurrenz unter seinen hiesigen und auswärtigen Mitgliedern
aus behufs Gewinnung stenokallygraphischer Musterblätter
Als Stoff hierfür wurden Gedichte gewünscht Karton
größe in Quartformat Dieselben müssen bis Ende No
vember mit Motto versehen abgeliefert werden Als
Preisrichter hierfür erklärten nach Wahl der Vorsitzende
und ein hiestterlKunstakademiker sich bereit D e dreil chönsten
Arbeiten werden durch gestiftete werthvolle Bücherpreise
ausgezeichnet An Stelle eines nach auswärts gehenden
Mitgliedes wurde Hr Assistent Dr Rabe als Kassirer ge
wählt

f sWohlthätigkeits Die von der hiesigen Bäcker
Innung für einen bei der Elbüberschwemmung schwer ge
schädigten um Haus und Hof gekommenen Kollegen ein
gesammelte Kollekte hat innerhalb der Mitglieder 84 Mk
ergeben die letzteren übersandt worden sind Die von
der Innung beim Unterverband Sachsen Anhalt Thüringen
beantragte weitere Unterstützung von 100 Mark sind den
selben ebenfalls bewilligt worden In gleicher Höhe hat
sich auch der Centralverband deutscher Bäckerinnungen
Germania an dem Unterstützungsfalle betheiligt Jeden
falls dürfte dies Vorgehen ein Beweis sein von der noth
wendigen korporativen Jnnungszuiammengehörlgkeit die
m Falle der Bedürftigkeit stets helfend eintritt

f sFestessen s Im Hotel zum schwarzen Adler gab
gestern Abend der Leiter des hiesigen Bahnhossumbaues
Herr Niemcyer den bei dem Umbau geschäftlich thätig ge
welenen Handwerksmeistern und Lieferanten ein solennes
Festessen von ca 50 Gedecken Dem Gastgeber wurde
ein sinniges Andenken übermittelt

sPolizei Nachrichtens Verhaftet wurde der
Hausdiener H weil er verdächtig ist an einem in den
letzten Nächten ausgeführten Diebsiahl betheiligt zu sein

Der Arbeiter I versuchte bei einem hiesigen Uhrmacher
eine Taschenuhr zu verkaufen Hier erkannte man daß
dieselbe einem andern Manne im benachbarten Dorse ge
höre und da der Verkäufer über den Erwerb derselben
verschiedene Angaben machte so ließ man ihn festnehmen
Die Untersuchung muß erst ergeben ob Diebstahl vorliegt

Einer Lederhandlung in der Hallgasse haben Diebe
einen nächtlichen Besuch abgestattet sie mußten aber mit
leeren Händen abziehen denn der Inhaber hatte seine
Kasse in Sicherheit gebracht Der Arbeiter Rr hat
von zwei Geschirren welche in der Delitzscherstraße ohne
Aussicht standen die Pferdedecken und eine Peitsche ge
stohlen er wurde von seinen Complicen verrathen

Staidkmmt Halle a Z Meldung vom 24 Dktober
Aufgebote Der Schneider Heinrich Speck Spitze 6 und

Minna Neßler Poststraße 15 Der Bäcker Ottomar Schu
mann gr Ulrichstraße 37 und Bertha Hoffmann gr Stein
straße 41 Der Handarb Hermann Tänzler Mcherplan 4
ui d Martha Meyer Schützengasse 20 Der Eisendreher
Friedrich Fleischhauer Halle und Bertha Küster Bitterfeld

Geboren Dem Zimmermann Otto Laetsch 1 T Marie
Anna Streiberstraße 6 Dem Kaufmann Otto Kalkkuhl l T
Leonore Konradine El riede Magdebugerstraße 45 Dem
Colporteur Paul Wkrnecke l S Paul Ernst Pfännerhöhe 2

Dem Maurer Wilhelm Sander 1 T Johanns Friederike
Anna Geiststraße 59 Dem Zeugschmied Karl Hagelganz
1 S Karl Willy Zwngerltrafie t7 Dem Kaufmann Sel
mar Sander 1 T Auguste Vctoria gr Ulrichstraße 42
Dem Hundarbeiter Johann Kwasny 1 T Marianna Martha
Schmiedstraße 16 Dem Bauunternehmer Reindold Keindorf
1 S Waltber Krauseustraße 4 Dem Msler Max Drie el
lnann 1 T Auguste Therese Ernestine Friedrichstraße 26
1 unehel S

Gestorben Des Lokomotivheizers Edmund Strahl T Hed
wig 3 I Lindeimraße 5 Des Strafanstaltsaussehers Fer
dinand Papst T Sophie 8 M am Kirchihvr 16 Des Strak
anstaltsaufsehers Albert Jucht T Elise 1 J,am Kirchthor 16

Des Restauratems Wilhelm Titze T Martha 20 T Georg
straße 5b DeS K m manns Johann Hermann Krüger T
Agnes 1 I gr Klaus traßr 41 Des N ehlhändlers Thesdor
Dammsch T Elsa Margaretha 10 M Geiststraße 36 Des
Steindruckers Ernst Dillner S Walther 2 I Leipzigerstraße
33 Des Dienstmanns Paul Lochow S Kurt 2 M kl Stein
straße 4 Des Maler Otto Schwarz T Elisabeih 2 M
Steinweg 12 Des M urer Wilhelm Laue T todtgeboren
Victoriaplatz 4 Des Handelsmanns Franz Hempel S Fried
rich Max 2 I Thomastusstraße 3 Die Wittwe Elisabeth
Bunge geb Held 74 I Siechenstation

Provwz und Retch
Mer Abdruck vsere O p valartttel ist tmr mit geuauer Quelle

O Spickendorf aalk eis 24 Oktober Am vergang nen
Dienstag bracht oer aus Schlesien stammende Diensttnecht des
Herrn Gutsbesitzers Voigt hiersellst eine Fuhre Rüben nach

dem Hofe seines Herrn gefahren Er bat die allein in der
Wohnung anwesende Tochter des Herrn Voigt ihm doch beim
Abladen der Rüben ein wenig zu helfen Das junge Mädchen
verriegelte deshalb die Hausthür um dann den Wagen zu be
steigen und die Rüben abzuladen Inzwischen war aber der
Knecht nach dem hiesigen Gasthaus gegangen Von dort zurück
gekehrt suchte er in die Wohnung seiner Herrschaft einzu
dringen weshalb er eine Fensterscheibe eindrückte Im Wohn
zimmer angelangt versuchte er zunächst den Geldschrank mit
Gewalt zu öffnen welches Vorhaben er aber als fruchtlos auf
geben mußte Nun wandte sich der Dieb nach den oberen
Räumen wo er aus einer Schlaskammer die Taschenuhr des
Gutsbesitzerssohnes mit sich nahm Diele Uhr soll er schon
hier im Dorfe an eine anwesende Puppenspielertruppe ver
schachert haben Der Dieb soll sich hierauf nach Landsberg zu
gewendet haben

O Niemberg 24 Oktober Bei der am gestrigen Tage
von dem hiesigen Gutsbesitzer Herrn Ernst Reif angestellten
zweiten Treibjagd wurden in einem kleinen Theile der hiesigen
Feldmark wiederum 72 Stück Hasen geschossen Ein Jagdbe
zirk von noch nicht 1000 Morgen Größe hat also in diesem
Herbste bereits ca 200 Stück Hasen geliefert

Merseburg 24 Oktober In einem Materialwaaren
geschäft der Bahnhofsstraße beging am Donnerstag der Hand
arbeiter Riefe von hier einen höchst frechen Raub Derselbe
betrat den Laden gegen 3 Uhr und da er sich einige Augen
blicke allein sah griff er sofort nach dem ihm anscheinend be
kannten Kassenbehälter und entnahm dem elben eine Hand voll
Kleingeld Dies hatte jedoch die Frau des Geschäftsinhabers
von der Ladeastube aus bemerkt und ehe es dem Diebe gelang
sich zu entfernen sah er sich festgehalten Zufällig kam in dem
selben Moment ein Polizeisergeant vorüber dem das Subjekt
nachdem ihm der ca 5 Mk betragende Raub abgenommen
überceben wurde

Merscburg 24 October Der Bezirksausschuß hlerfelbst
hat belchlossen die Jagd aus Rebhühner im Regierungsbezirk
Merseburg für dieses Jahr mit dem Ablauf des 16 November
zu schließen

H Apolda 23 Oktober Heute wurde der Wlrkerlehrling M
von einem Hunde derart in den Schenkel gebissen daß ärztliche
Hübe in Anspruch genommen werden mußte Der Bedauerns
wertbe welcher ruhig seines Weges gegangen war wurde ohne
jede Veranlassung von dem Hunde überfallen und muß nach
Aussvruch des Arztes einige Wochen dss Bett hüten

Salztvedcl 24 October Am vorigen Mittwoch Ab nd
wellte ein Herr aus Salzwedel von Beetzendork mit der Se
cundärbahn nach Hause fahren Er hatte keine Zeit mehr um
ein Billet zu lö en und frug daher den Schaffner nur wo er
einsteigen könne Dieler rief ihm in der Eile zu da ganz
lnnten Dorthin eilend fand der Mitwollende daß die letzten
Wagen Güterwagen waren und da der Zug abfahren wollte
so schwarz sich der letzte Passagier auf den Pusfer und
fuhr 5 Classe mit denn er wollte auf jeden Fall nach Haule
Beim Aussohren aus dem Bahnhof Beetzendori war der kühne
Pufferreiter aber bemerkt worden und man telegraphirte des
halb sofort nach Siedenlangendeck Hier wurde der Mann
noch ehe der Zug anhielt in Empsang genommen und zur
Fest elluna des Thatbestandes nach dem Bahnhoss Bureau ge
leitet Nun wird s sür diesen kühnen Ritt noch eine kleine Un
annehmlichkeit geben

Leipzig 25 Oktober Weaen dringenden Verdachts sich
des im Z 173 des Strafgesetzbuches gedachten Verbrechens an
der leiblichen 14jährigen Tochter schuldig gemacht zu haben
wurde gestern Vormittag ein 38jähriger Hrndarbeiler aus
Trebien polizeilich festgenommen und an die Staatsanwaltschaft
abgelielert

Leipzig 24 Oktober W gen des in g 176 Absatz 3 des
Strafgesetzbuches gedachten schändlichen Verbrechens wurde vor
gestern ein 31jähriger Kellner aus Oberrvblingeu der bereits
zwei Mal wegen desselben Verbrechens zuletzt mit IV Jahren
Zuchthau bestraft worden ist abermals in Haft genommen

Dessau 24 October Die hiesige Han l kamm,r bat ein
stlmmia beschlossen beim Dcut ch n Hmnelstag die nachdiück
liile Unterstützung ter deutschen Kolonialpolitik zu bean ragen

Hildesheim 23 Oktober Gestern Abend brannten aas
dem weißen Stiege 6 nicht weit von einander liegende Diemen
welche das Stroh von 50 Morgen Weizen enthielten und dem
Oekonomen Bergmann gehörten nieder

Kottbus 24 Oktober Reiche Stiftung Der
Tuchfabrikant Max Grünebaum hier hat zum Andenken an
seine beiden du ch Scharlach frühzeitig entrissenen Kmder der
Stadt 24M0 Mark gestiftet von deren Zinsen a Scharlach
erkrankte Kinder unter 14 Jahren hierselbit unterstützt werden
sollen

Handel und Verkehr
Hallescher Zuckerbericht vom 24 Oktober 1890

Rohzucker Das dieswöchentliche Geschäft unterlag mehr
fachen Schwankungen In den letzten Taren betheiligte sich
der Export lebhafter am Einkauf und schließt die Woche zu
vollen vorwöchentlichen Preisen Umsatz 56000 Sack Raffi
nirter Zucker Das Angebot in greifbarer Waare war
nicht belangreich dasselbe genügte jedoch der Nachfrage und
haben die Preise Veränderungen nicht erfahren Heutige
Notirungen Rohzuckerper 100Kilo Rendement 92 34,40

bis 34 90 Rendement 88 Mk 32,80 33 30 Patent
Würfel Ml 62 00 Gem,Melis 1 Mk 53,00 53,50

Fcldschlößchen Äetienbrauerei vormals IchuUe Für daS
am 30 September er beendete Gelchänsiahr wird eine Divi
dende von 7 bis 7V pCt nach hohen Abschreibungen zur Ver
tbeilung gelangen Die betr Aufsichtsrathsitzung findet in Kürze
statt

Magdeburg 23 Oktober Karloffellpiritus für 10,000
loco ohne Faß 6250 62 70 M bei 50 M Steuerausschlag
4310 M bei 70 M teueraufschlag

1 Petersburg 24 Okiober Die M tthe lung der bissigen
russischen i örsenzeitung über die Ve einbaruug der Liquida
tionskommilsion der TambowKoslow Eisenbalzn mit der Regier
ung betltssend die Auszahlung einer Dividende von 2 Rubeln
für 1888 ist insofern ungenau als die auszuzahlende Dividende
nicht durch den Verkehrsminlster genehmigt wird iond ern durch
den Finanzminister Die Bankrotterklärung der
Riga TukkumerEilenbahn ist demnächst zu erwarte
da die Gesellschaft ihre Wechfelverpfl ichtuuge
über 800,000 Rubel bei der Reichsbank nicht decke
kannk Petersburg 23 Ok ober Die schon mehrfach projektirte
unterirdische Rögrenleitung sür Naphta vom KaSpischeu nach
dem Schwaben Meeie wird nicht gebaut da der Finanzmmi
ster sowie Herr v Witte sich gegen den Bau derlel n ausge
sprochen nachdem sie an Ort und Stelle sich übertrugt haben
daß eii e solche Leitung unnöthig ist

m Petersburg 24 Oktober Nach amtlicher Mittheilung
ist die L iae der Steinkohlcmndustrie im westlichen Theile des
Donetzbassins in diesem Jahre weniger glänzend als 1889 Im
ersten Halbiahr d I versandte man 59 j Millionen Pud gegen
64 Millionen Pud in der gleichen Zei des Vorjahres Der
Äusiall ist hauptiächlich darauf zurückzuführen daß die Eisen
bahnen Zucker und Gasfabriken noch vom vorigem Jahre her
große Vorräthe besitzen und deshalb in ihren Bestellung
zurückhaltend sind

t Petersburg 23 Oktober Die Getreidetransporte auf
den Süblveslvahnen erreichen jetzt täglich eine außervldentliche



Höhe bis zu 900,000 Pud Im September überstieg der Ge
treidetransport den entsprechenden des Vorjahres um 5,200 000 Pud
und die Zahl der eingetroffenen Wagen übertraf in Odessa um
5000 in Grajewo um 1500 die entsprechende Zahl des Vor
jahres

Telegramme und letzte Nachrichte
Berlin 25 Oktober Die von einigen Blättern

gebrachte Meldung datz die letzte Reise des Grafen
Herbert Bismari nach Rußland im Zusammenhange
mit Verlobnngsabsichten stehe wie ich zu erklären in
der Lage bin ist vollständig unbegründet

Berlin 2S Oktober Einige Blätter bezweifeln
die Richtigkeit meiner Meldung daß der erste mili
tärische Direktor des Deutschen Offiziervereins
Generallieutenant von Webern zum 1 Avril
sein Amt niederzulegen beabsichtigt Dem gegenüber
halte ich meine Mittheilung aufrecht

r Rom 2S Oktober Der Kriegsminister General
Bertole Viale hat mit dem General Parravieino eine
lange Unterredung über die Einsührnng des Milli
meter Kalibers für das Jnfanteriegcwehr konferirt
Dasselbe wird nunmehr adoptirt und die Ausführung
der Waffenfabrik in Terni übergeben werden

l Rom 35 Oktober Wie ich höre sind die Be
mühungen der italienischen Regierung bei der deutschen
die Einfuhr italienischen Viehs in Deutschland durch
Herabsetzung des Eingangszolles zu erleichtern von
Erfolg begleitet gewesen Die deutsche ittegiernng
soll dem entsprechend beabsichtigen dem Reichstage
die Abänderung des Tarifs in diesem Sinne vorzu
schlagen

Petersburg SS Oktober Die Reichsbank
stellt weitere Entnahmen von Gold aus ihren aus
ländische Guthabe ein nachdem sie Gold für 18
Millionen Kreditrubel zurückempfangen hat

K Petersburg S5 Oktober Mehrere russisch
orthodoxe Missionare und Priester sollen nach Syrien
entsendet werden um der dort sich mehr und mehr
ausbreitenden katholischen Propadanda entgegenzu
wirken Außerdem solle in Syrien mehrere russische
Schulen nach dem Muster der in Palästina bestehenden
errichtet werden

Berlin 24 Oktober Der Eifer Maybachs im Reichsan
zeiger Ausklärungen zu geben wird in unterrichteten Kreisen
dahin gedeutet das gewisse Einflüsse an höchster Stelle gegen
den Albeitsminister thätig leien

Rom 2t Oktober Die Amtszeituug veröffentlicht das
Teeret der Kammerauflösung

Rom 24 Oktober In vatikanischen Kreisen veisiHert
man das Domkapitel von Polen sei aufgefordert worden eine
neue Kandidatenliste vorzulegen ein Einvernehmen stehe
bevor

Paris 24 Oktober Die Moltkefeier macht die Franzosen
nervös der Chefredakteur des Joiir schlägt vor am 26 Okt
Karlen bei Mac Mahon abzugeben Harmloses Vergnügen

Paris 24 Oktober Auf der hiesigen Gesandtschaft der Ver
einigten Staaten ist noch keine amtliche Nachricht bezüglich der
Anfechtung des Mac Kinleh Tarifs eingetroffen man er

wartet auch keine da die Frage von den Gerichten zu ent
scheiden ist

Paris 24 Okt Hier liefen große Aufträge ein aus New
Nork in Hinblick auf die behauptete Ungültigkeit der Mac Kiu
leyBIll Die Newyork World glaubt man werde noch für
viele Millionen Dollars Waaren einführen können bis die
Zollerhöhung in Kraft trete Zahlreiche Importeure lfechten
gerichtlich die Giltigkeit der Bill in ihrer jetzigen Form an

London 24 Oktober Der Petersburger Korrespondent
des Daily Telegraph meldet der Minister des Innern em
pfing zahlreiche Berichte über die Verhaftungen von Mitglie
dern der Aristokratie in vielen Städten des Reickes Sie sind
sämmtlich beschuldigt nihilistischen Geheimbünden anzuge
hören

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Wetterbericht des Höllische Tageblattes
Voraussichtliches Wetter für den 26 u 27 Oktober 1880

Bei westlichem Winde veränderliches etwas
wärmeres Wetter zeitweise mit Niederschlägen
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Die Verwaltung der Gas und Wasserwerke

Methode Kouigl Hochschule zu Berlin ertheilt

verienvel Änwetsuiig zur Rettung von Trunksucht
mit auch ohne Vorwissen vollständig zu beseitigen

ZI riTlkSnkvrN Berlin Oranien Straße 172 Viele Hunderte
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Germania
Adens Verflcherungs Actim Gestllschast

M Kleltin
Versichernngsbestand Ende September 1890 Po

lieeu mit Mk Millionen Kapital u Mk
jährl Rente

Neii geschlossen bis Ende September d Js
Kapitalversicherungen 8693 Policen mit Mk 28 114,318
Rentenversicherungen 371 Pol csn mit Mk 154 369,os jährl Rente

Vermögen Ende 1889 Mk 114 8K5S82
Bei dem andauernd niedrigen Stand des Zinsfußes b etet die

Rentenversicherung der Germania allen denjenigen welche auf
den Zinsgenuß ihresZ Kapitals angewiesen sind das beste Mittel zur
Erlangung eines höheren Einkommens

Lebenslängliche Rente von Mk tv Einlage
im 5 3 SS Z S 7V 7S Lebensjahre

768 828 875 1020 1119 1195 1365 1500 jäh l Ä
Nach Vereinbarung wird die Rente auch in /z jährl oder jährl

Naten gezahlt Auszahlung kostenfrei Näh Auskunft ertheilen
die Herren Vertreter der Germania

Halle a/S den 16 Oktober 1890
Die Hauptagentur der Germania

Ii l t n alte Promenade Nr 38 II
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Bereits am Sonntag den TV
Oktober steht derselbe von 3
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Halle a S 21 Oktober 1890

er

Frau Kaufmann Vsusted Frau
Kaufmann Brandt Fräulein
Anna Friedrich Frau Maurer
meister Henning Fräul Amalie
wohlig F au Kaufwann Kurtzke
Fräulein Marie Sickel Frau
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Originale kt 1S6 Vz a 78 39 Mk Preis für 2, 3 und 4 Klasse
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7 80 V 390 V 95 Mark Preis für 2, 3 und 4 Klasse V 26
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Sonntags den 26 Oktober 1890
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6 Fremden Vorstellung bei halben Preisen

Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthzn und Gustav Kadelbnrg
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tr 1,75 SZmniuer8 I iz z kvii in LbampaAnericobl
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Joachim von Felsen Oberst a D
Erich sein Sohn Premier Lieutenant
Martin Wmter
Emmy seine Tochter
Joseph ne von Pöchlaar
Wolf von Pöchlaar
Mathilde von Kaßwitz

Karl Riickert
Ferdinand Rinald
Robert Friedrich
Jenry Schneiocr
Ad Rinald Pauli
Karl Friedau
Eleonore Mahr

8

Hans Roland Ludwig HofmannSteltendorf
von Kollern Lieutenant

M ,w K mmnm dch Z D
Diener bei Oberst von Felsen
Johann Diener bei Winter

Ballgäste
Ort der Handlung Berlin Zeit Gegenwert
Nach dem 2 Akt findet eine größere Pause statt

Kafsenöffnnng S Uhr Anfang S j Uhr Ende Uhr

Adolf Schumacher
Michael Pichon
Lilli Dorbach
Richard Ebert
Adolf Dalwig
Cäsar Markgraf

von 1 3 Dbr ä üouv 1,59 im Abonnement a Louv
4 1,25

WZnvr V0k lllll
a Louvert 3 stets Aövväbltes Nenu äerLaison angemessen

dejemierz Ninerz o 8 p r8
von 1,50 bis 10,00 211 jeäsr I aASS7 eit

Zimmer kür smilieo sinä stets reservilt
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Diktion
Die

ZLsruZt V ii pz vAkrobaten Gymnc fiiktr Clowns u
Pan om m sten

S

Equilibrist auf der Stuhlpy amide
R iv Irvl

I vrvttZ
Kunst Radiadi rinnen

I lv Rl z
Excentlüche Nollichuhläufer

Alr
mtt seinem abgerichl ten Bären

Fräulein undHerr
Gesangs und 5a z Duettisten

Herr
Gc viNg Humorist

Küstern

Avcnvs 7 j Uhr
43 Vorstellung 7 Vorstellung er Abonnement

LÄi i dÄ vr
vM öer ÄnZerlirieK svk 1er MtburZ

Große romantische Oper iu 3 Akten von Richard Wagner

Hans Keller
Gustav Staeven
Leopold Demuth
Max Hindemann
Franz Krieg
Carl Brinkmann
Ludw Engelmann
Bertha ProSky

Hermann Landgraf von Thüringen
Tannhäuser
Wolfram von Eschenbach
Walter von der Vogelweide
Bittrolf
Heinrich der Schreiber
Reimar von Zweier
Elisabeth Nichte des Landgrafen

Venus Alice GordonEin junger Hirt Luise ButtschsrdtErster Marg WachterZweiter Edelknabe Lilly DorbachDritter i Frl EmoderVierter j Frl WaldmannThüringische Ritter Grafen und Edelleute EZelfrauen Bachantinnen
Edelknaben Aeltere und jüngere Pilger Sirenen Najaden Nymphen
Schauplatz der Handlung Erster Auszug Das Innere des Hörsel
berges bei Eisenach ein Thal vor der Wartburg Zweiter Aufzug
Auf der Wartburg Dritter Aufzug Thal vor der Wartburg

Nach d m 1 und 2 Akt Pausen

Lests unä erste Ls2 A8hUs1le kür nur 1a Hollälläsr Mustern
ist unstreitig

kellvlt n dickern tirmdiMZ llsl e
Der grosse Urkolg äsn ieb in vergangener usternsaison

bei Lrötknung meiner Mustern Krossbaniilnng erhielte bat
miek veranlasst in äieser Laison beiteuteucl grössere L b
seblüsss mit meinem Mustern iscber maobsn Line
Muster bat nur 6ann ibr natürliches roma enn sie äirskt
ans Lee kommt unä äer Umsatz ein solcher ist äass taZIied
kris2lis Vaars ke o en virä In meinsr usterndanäluiiA
trelken tä Iieb 2 vei Nal kriseds LsnäiivAso äirekt vom isolier

ein uvcl kostet las Out/snä nur ausAesuebts grosso
Vasre in meinem Vsivrestsurant Alk l 75 100 Ltüok

Z

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Borst 8 Uhr Ende 11 Uhr

I den Sonntag
Nachmittag von 4 6 Uhr

AGittG MMilW
Jeder Erwachsene hat daS

Recht hierzu ein Kind frei
mitznbr ngen

Jeden Sonntag Vormittags
von v,12 bis /,2 Uhr

bei

ausser äem Hause Zllk ZS Halte miek vväbrenä 6sr
Vinterksstlieblikitell clen Feebrtsu Herrsetiakteu bei ösäark

bestens empkvblen

kür nur erste Narks Holläuäer Mustern

Z

t

Ori inalkass v 1000 8t 140

500 75
100 H 15

I

OriAinalkass v 1000 8t kraneo
I ruininASn unverzollt 85
OriZinalkass v 500 8t 43 W

100 9eäer kosten virä so vobl in Halle als snob naeti usser
dalb prompt Asliskert nstsr Uasebinen iium Oeffnen sieben
äen Zeebrten Lerrsebskteu nr VerkÜAUnZ

kür Aan Deutseblanä
ll8tern lienelt ll llle

kür Rollaoä

Vietoi is VlWter
Heute Soi nabend d 25 Okt 1890
Zur 90jähr gen Geburtstagsieier
Sr Exc l dt s allverehrten General

F idmarschalls

Zri lv v Aloltkv
Hieraus

S5 Mniijlllirie
Lustspiel in 3 Akten von Olfers
Sonntag den 26 Oktober 1890

Bis KMÄZ0NS
Ächwankin 4 Llkien non G Mofer
Moniau den 27 Okiober 1890

auf t eionderrs Bei langen

bei Vtücdeofimei
Lustspiel in 4 Allen von G Moser
Äniansi 8 Uhr Die Direktion

tz eri z r l e
Textbücher 50 Psg lowie Theaterzettel a 10 Psg sind an der Kasse

und bei den Billeteuren zu haben
Billets zu der Nachmittags Vorstellung sind zu haben von S 1
Uhr nnd von S 4 Uhr zn der Abend Vorstellung von 9 1 Uhrj

und von 4 S Uhr
Kassenöffnung Uhr Anfang 7 z Uhr Ende IV UHr

8

Diese leise sinä nur vorläuöKS sodalä clie Mustern
Lsclisrei in vollem Umkanze betrieben virä stellen sieb ciie

kreise t IIlKSi Nit 6er erAebenen Litte
mein Unternehmen aueb in äieser ,ustern 8aison Aüti st
u unterstützen sieiebnet LoobaebtunAsvoll

ssv

Dienstden Donners
tag den Av Freitag den
Oktober und Sonnabend den

l Nov m der

Montag den L7 Oktober 18SV
44 Vorstellung 37 Abonnements Vorstellung Farbe

vsr ostjlloll von
Komische Oper in 3 Akten nach dem Französischen der Herren von
Leuven und Brunswick von M G Friedlich Musik von A Adam

Personen des ersten Aktes
Chapelou ein Postillon Max Hindemann
Biju ein Wagner Fzanz KriegMarquis von Corcy königl Kammerherr Karl Brinkmann
Magdalena Wirthin Luise Buttschardt

Bauern und Bäuerinnen
Die Handlung ereignet sich in dem Wlrthshause zur Post in dem Dorse

Lonjumeau im Jahre 1756
Personen des zweiten und dritten Aktes

Saint Phar erster Sänger der königl Oper Max Hindemann
Der Marquis von Corcy Karl Brinkmann
Bourdon Chorführer in der königl Oper

Frau von Latour Luise ButtschardtRose ihre Kammerfrau Lilly Dorbach
Sänger und Chorführer der königl Oper Nachbarn und Freunde
der Frau von Latour Ein Gefreiter

Diener
Die Oper spielt im Landhause der Frau von Latour nahe bei Fon

tainebleau im Jahre 1766

Weinstuben Vaie kliein
Täglich frische große

k Dtzd in der Weinstube ,8V Mark
außer dem Hause Iv Stück l S Mark

z I z rtv zu jederTageszeit
Reservirte Zimmer Geöffnet bis Abends IS Mr

ITviiuri

IZnrxAtr lS
Zur Feier des SV Geburtstages Sr Excellenz des

Generalfeldmarschalls Grafen von K ltkv lade Freunde
und Bekannte von 4 Uhr zu einen recht vergnügten

tk Vjo er I Avrl j r und ll ,tt,vei krÄ einKegelbahn und Bereiuszimmer noch zu vergeben

Achtungsvoll Sru, e
Der Fahrpreis für jBe Fahrt

Eine Abtheilung Landreiter Innerhalb des Stadtbezirkes beträgt von jetzt ab auch an den
Nachmittagen der Sonn und Festtage

Rv I keniilKS
Vz vr prvt v

Kasienöffnung Uhr Anfang 7 Uhr Ende R Uhr

Halle a/S den 25 Oktober 1890
H IIv5ct v

dir altrenommirten

I skpsiKsr
ZZ AAsr

früher Hotel äe oloAne jetzt

H rrkn Eyle Lipnrt Hoffmann
Küster Frische Krngler,M aast

nnd Haule
Anfang 8 llhr Sntree SV Pfg
B ll ts 4V Pfg vmher bei
H iren Steinbreäier K Jasper

und Franz Veelk
Uuwiederruflichnnr4Abende
Ziiglilh UlitsPrograim

Heute Sonntag
Mische
Abtilil

mterhsltliW
im

kWer 8 krsiierei
Sonnabend Abend

A tlitiirtle 8iippe

Für der JnseratencheU verantwortlich
Eurt Nietschmann w Hall

Bertag Nb a dot v Vciriichvitllin w valteExpedttto deS Halle lchu Tageblattes Ki se vlrichstrake IS geöffnet von 7 Ubr Morge bis 7 vhr
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